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Langjährige Erfahrung

Das Kooperationsnetz Schule-Wirtschaft (KSW) ist eine Gemein-

schaftsinitiative. Kooperationspartner sind die Bezirksregierung Arns- 

berg, die Städte Bochum, Herne, Witten und Hattingen, die IHK 

Mittleres Ruhrgebiet sowie weitere Institutionen wie Kreishand-

werkerschaften und Arbeitgeberverbände im mittleren Ruhrgebiet. 

KSW bringt seit 2001 Schulen und Betriebe in Kontakt und führt 

sie zu einer stabilen und für beide Seiten fruchtbaren Zusam-

menarbeit. Auf der Basis freiwilliger Kooperationsvereinbarungen 

schließen Schulen und Betriebe Lernpartnerschaften und führen 

gemeinsam Projekte und Veranstaltungen durch.

Diese langfristig angelegten und nachhaltigen Kooperationen zie-

len darauf ab, dass Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und 

Lehrer in verschiedenen Fächern und Kursen aller Jahrgangsstu-

fen mit ihrem Partnerunternehmen zusammenarbeiten. Neben 

dem fachlichen Lernen werden Schülerinnen und Schüler mit 

Berufsbildern und Ausbildungsmöglichkeiten vertraut gemacht, 

Fakten, Probleme und Zusammenhänge des Wirtschaftens wer-

den im praktischen Kontext vor Ort erlebt. KSW leistet damit einen 

wesentlichen Beitrag für den Übergang von der Schule in die 

Berufswelt.

Mit KSW kommt Wirtschaft in die Schule und Schule in die Wirt-

schaft. Schülerinnen und Schüler gewinnen zusätzliche Erfahrun-

gen und werden auf den Einstieg in die Berufswelt vorbereitet. 

Unternehmen gewinnen durch KSW gut vorbereitete Schulabgän-

gerinnen und Schulabgänger, ein wichtiger Beitrag zur Fachkräf-

tesicherung. 

Leistungen des KSW-Büros 

Die KSW-Büros 

n stellen Kontakt zwischen Schulen und Unternehmen her

n  unterstützen Sie beim systematischen Aufbau einer  

Lernpartnerschaft

n moderieren die inhaltliche Gestaltung der Lernpartnerschaften

n führen regelmäßige Jahresgespräche zur Evaluation

n  dokumentieren die verschiedenen Aktivitäten auf der  

Homepage

n unterstützen die Vernetzung der teilnehmenden Partner 

n führen Fachtagungen und Fortbildungen durch 

Nutzen von KSW
Für Schulen

n Praxisorientierter Unterricht

n Stärkung von Schlüsselqualifikationen

n Konkrete Einblicke in Berufsfelder des Unternehmens

n  Eröffnung von Perspektiven für Schülerinnen und Schüler  

für ihre zukünftige Berufstätigkeit und mehr Sicherheit bei  

der Berufswahl 

n  Unterstützung bei der Unterrichtsgestaltung 

Für Unternehmen

n Kontinuierlicher Dialog zwischen Schulen und Unternehmen

n Impulsgeber für zukunftsorientierte Bildung

n Direkter Kontakt zu potentiellen Auszubildenden

n Positive Wahrnehmung in den Medien

Praxis 
Die Lernpartnerschaft lebt von der konkreten Zusammenarbeit  

von Schule und Betrieb. Unternehmer, Meister oder Auszubilden-

de gehen dafür in Schulen. Schülerinnen und Schüler lernen im 

Betrieb Berufs- und Arbeitswelt kennen.

Aktionsformen des KSW

n  Praktika im Unternehmen

n  Experten im Unterricht

n  Schulaktionen in Betrieben

.. . mit einer Schulorchester-
aufführung & einer Vernissage


